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HWB arbeitet erstmalig an eigenem Nachhaltigkeitsbericht 

 
HOFHEIM Nachhaltigkeit ist für die Hofheimer Wohnungsbau GmbH (HWB) ein wichtiges 
Zukunftsthema. „Für dieses Jahr planen wir erstmals in Anlehnung an den Deutschen 
Nachhaltigkeitskodex (DNK) zu berichten. Wir werden das Thema Nachhaltigkeit weiter 
konsequent verfolgen und die relevanten Bereiche Ökologie, Soziales und Ökonomie 
versuchen, gut auszubalancieren“, sagt dazu HWB-Geschäftsführer Norman Diehl.  
 
Der Anwenderkreis des DNK umfasst große und kleine, öffentliche und private Unternehmen 
mit und ohne Nachhaltigkeitsberichterstattung, berichtspflichtige Unternehmen und all jene 
Organisationen, die ihre Stakeholder über ihre Nachhaltigkeitsleistungen informieren wollen. 
Um den Deutschen Nachhaltigkeitskodex (DNK) zu erfüllen, erstellen Anwender in der DNK-
Datenbank eine Erklärung zu zwanzig DNK-Kriterien und den ergänzenden nichtfinanziellen 
Leistungsindikatoren, die aus Global Reporting Initiative (GRI) und European Federation of 
Financial Analysts Societies (EFFAS) ausgewählt wurden. 
 
Die HWB wird in ihrem Bericht, angelehnt an die zwanzig Kriterien, ihre strategische 
Ausrichtung im Bereich der Nachhaltigkeit darlegen und aufzeigen mit welchen Maßnahmen 
sie Nachhaltigkeit im Unternehmenskontext umsetzt.   
 
Konkrete Maßnahmen der HWB mit dem Ziel der Nachhaltigkeit gibt es bereits eine Reihe. So 
stellt die HWB ihren Fuhrpark schrittweise auf e-Elektromobilität um, treibt energetische 
Sanierungen im Bestand voran und fördert Solaranlagen zur Stromversorgung. Einen Beitrag 
zum Erhalt der Artenvielfalt leistet die HWB jetzt auch durch die besondere Bepflanzung der 
Beete vor dem HWB-Forum an der Elisabethenstraße, über die nun ein Schild informiert. 
 
Foto: HWB-Geschäftsführer Norman Diehl vor dem neuen Schild zur Artenvielfalt vor dem 
HWB-Forum. 
 
Ansprechpartner für die Presse:  
Magistrat der Stadt Hofheim am Taunus,  
Jonathan Vorrath, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit,  
Tel. 06192 / 202 – 368, Fax 06192 / 202 – 5368,  
e-mail: jvorrath@hofheim.de       

mailto:jvorrath@hofheim.de

